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P R O T O K O L L 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft 

und Grundsatzfragen am Donnerstag, dem 28. November 

2024, im Dienstleistungszentrum Melsungen 

 
 

Beginn: 18.00 Uhr                Ende: 18.53 Uhr 

 
 

Anwesend: 

1. Stellv. Ausschussvorsitzender   Schöpp, Tim-Niklas 

für Ausschussmitglied Wagner, Volker   Rauschenberg, Jan 

für Ausschussmitglied Schmoll, Günther  Hohmann, Peter 

Ausschussmitglied      Börner, Ralf 

Ausschussmitglied      Weigand, Nils 

Ausschussmitglied    Kühn, Lars 

Ausschussmitglied      Bockskopf, Hellen 

Ausschussmitglied      Witzel, Stefan  

 

Außerdem anwesend: 
 

Bürgermeister      Boucsein, Markus 

Stadtrat       Schüßler, Olaf 

Stadtrat       Gille, Martin 

Leiterin Amt für Finanzen und Steuern   Ritter-Wengst, Cornelia 

        -zugleich als Protokollführerin- 

Amt für Finanzen und Steuern    Ray, Olivia 

Leitung Hochbau      Nieswandt, Daniel 

 

Nicht anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender      Wagner, Volker 

Ausschussmitglied      Schmoll, Günther 

 

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen sind 

durch Einladung vom 19.11.2024 auf Donnerstag, den 28.11.2024, 18.00 Uhr, un-

ter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Der 1. stellv. Vorsitzende stellt 

bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Ein-

wendungen erhoben werden. Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grund-

satzfragen ist nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  
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T a g e s o r d n u n g 

 

222. Erste Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung für das  

 Rechnungsjahr 2025 

 a) Ergänzungsantrag FDP-Fraktion vom 26.11.2024 betr. „Haushalt 2025“ 

 

223. Erste Beratung über den Entwurf des Investit ionsprogramms  

  für die Jahre 2024 – 2028 

 

224. Erste Beratung über den Entwurf des Stellenplans für das  

  Rechnungsjahr 2025  

 

225. Erste Beratung über den Entwurf des Betei l igungsberichts gem.  

  § 123 a HGO der Stadt Melsungen für das Jahr 2024 

 

226. Erste Beratung über den Entwurf des Wirtschaftsplans  

  der Stadtwerke Melsungen für das Geschäftsjahr 2025  

 

227. Hebesatzsatzung 2025 der Stadt Melsungen  

 

228. Finanzierungshi lfe für die Ansiedlung einer mund-,  

  kiefer- und gesichtschirurgischen Praxis zum 01.01.2025  

 

229. Antrag der SPD-Fraktion vom 16.10.2024 betr.  

  „Amtl iche Bekanntmachungen über die Sitzung polit ischer Gremien“  

 

230. Aktuelles – Berichte, Wünsche Anregungen 

 

 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
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Zu TOP 222 

Erste Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung für das 

Rechnungsjahr 2025  

a)  Ergänzungsantrag FDP-Fraktion vom 26.11.2024 betr. „Haushalt 2025“ 

 

Die Amtsleiterin, Frau Ritter-Wengst, gibt im Austausch mit dem Vorsit-

zenden einen kurzen Überblick über die Eckdaten , das Investit ionsvolu-

men und die wesentl ichen Kennzahlen des Gesamthaushaltes 2025. 

Dabei nimmt die Festlegung der Grundsteuerhebesätze (Grundsteuer 

B: 405 % / Grundsteuer A: 290 %) besonderen Raum ein, da der Ma-

gistrat bei der Erarbeitung des Entwurfs gründl ich die gebotene Auf-

kommensneutral ität, die Richthebesätze der Hessischen Steuerverwal-

tung und die vorl iegenden Daten abgewogen hat.  

 

In den weiteren Beratungen sensibil is iert Ausschussmitglied Hel len 

Bockskopf für die Folgen der Grundsteuerreform, wonach es ab 

01.01.2025 für einige Mieter| innen und Eigenheimbesitzer| innen zu ei-

ner f inanziel len Belastung aufgrund der neu berechneten und deutl ich 

höheren Grundsteuer, trotz gesenkten Hebesatzes, kommen würde.  

 

Die Verwaltung ist sich über mögliche soziale Härten in Einzelfäl len be-

wusst, die al lerdings durch eine Veränderung des Hebesatzes nicht ge-

steuert werden können. Letzt l ich muss die Berechnung und der Druck 

der Bescheide abgewartet werden, da zurzeit nur Datenpakete vorlä-

gen. Nach Erledigung möglicher Einsprüche bei den Finanzbehörden 

könne die Verwaltung im Frühsommer verlässl ichere Auskünfte zu Ein-

zelfäl len geben. 

 

Im Anschluss ergeben sich Fragen zu Einzelprojekten:  

 

1. Beschaffung Terrorsystem (Finanzhaushalt, S. 69 Nr. 7 |  

155.000 Euro)  

 

Ausschussmitglied Lars Kühn bittet dazu um Auskunft, ob der Bestand 

an Betonblöcken nicht mehr eingesetzt werden könne. Der Bürger-

meister führt dazu aus, dass dieses System nicht mehr den sicher-

heitsrelevanten Vorgaben entspräche.  
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2. Investit ionen Kunstrasenplatz (Finanzhaushalt, S. 39 Nr.14 | Prüf-

auftrag)  
 

Ausschussmitglied Peter Hohmann hinterfragt die Formulierung „Sinn-

haftigkeit prüfen“ zum Projekt Kunstrasenplatz. Die Verwaltung füh rt 

dazu aus, dass mit dem Hinweis die notwendige Prüfung des Bauam-

tes ausgedrückt wird, ob und in welchem Umfang die bestehende Zau-

nanlage zu erneuern sei.  

 

3. Etabl ierung eines Co-Working-Place, Folgekosten (S. 70, Nr. 23 | 

100.000 Euro – Fördermittel: 70.000 Euro – Folgekosten 7.000 

Euro pro Monat)  
 

Ausschussmitglied Peter Hohmann krit isiert den Finanzbedarf des Co-

Working-Place, insbesondere aus Sicht der Folgekosten und hinterfragt 

die Grundlage der Berechnung. Die Verwaltung verweist auf die Ablei-

tungen in dem vorl iegenden Abschlussbericht der „Neuen Denkerei“, 

wonach die Aufwendungen und Erträge des Model ls in verschiedenen 

Szenarien dargestell t werden. 

 

 

 

Wie übl ich wird in der kommenden Sitzung über den Entwurf der Haus-

haltssatzung 2025 final abgestimmt.  

 

Nach Beantwortung der Einzelfragen erfolgt die Klärung und Abstim-

mung des nachfolgenden Ergänzungsantrages.  

 

Ergänzungsantrag FDP-Fraktion vom 26.11.2024 betr. „Haushalt 2025“ 

 

Nach kurzer Erläuterung durch die Amtsleiterin für Finanzen und Steuern über die 

rechtlichen Möglichkeiten zur Gestaltung der Haushaltssatzung im Sinne der Auf-

nahme von weiteren Vorschriften nach § 94 Abs. 2 Satz 2 HGO wird der Ergän-

zungsantrag in einen Prüfauftrag an den Magistrat und den Ausschuss für Finan-

zen, Wirtschaft und Grundsatzfragen mit folgender modifizierter Formulierung ge-

wandelt: 
 

Zur besseren Steuerung der aktuellen Projekte sowie der Auflösung der Haushalts-

ausgabereste wird der Magistrat beauftragt, eine Projektliste zur Priorisierung im 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen vorzulegen. 

 

8 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltung 
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Zu TOP 223 

Erste Beratung über den Entwurf des Investitionsprogramms für 

die Jahre 2024 – 2028 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt ergibt sich über die Nachfragen unter TOP 222 

kein weiterer Beratungsbedarf. 

 

Zu TOP 224 

Erste Beratung über den Entwurf des Stellenplans für das Rech-

nungsjahr 2025  

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt ergibt sich kein Beratungsbedarf. 

 

Zu TOP 225 

Erste Beratung über den Entwurf des Beteiligungsberichts gem. 

§ 123 a HGO der Stadt Melsungen für das Jahr 2024  

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt wird auf Nachfrage bestätigt, dass die Auflösung 

des Gasversorgungszweckverbands zum 31.12.2024 erfolgt und er folgerichtig in 

2025 in dem vorliegenden Bericht entfällt. 

 

Zu TOP 226 

Erste Beratung über den Entwurf des Wirtschaftsplans der Stadt-

werke Melsungen für das Geschäftsjahr 2025  

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt ergibt sich kein Beratungsbedarf. 

 

Zu TOP 227 

Hebesatzsatzung 2025 der Stadt Melsungen 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen empfiehlt der Stadt-

verordnetenversammlung folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt aus Gründen der Rechtssicherheit 

und Transparenz, die Hebesatzsatzung 2025 für die Hebesätze der Grundsteuer 

parallel zur Haushaltssatzung zu erlassen. 

 

8 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltung 



   6 

 
 
 

Zu TOP 228 

Finanzierungshilfe für die Ansiedlung einer mund-, kiefer- und 

gesichtschirurgischen Praxis zum 01.01.2025  

 

Nach krit ischer Bewertung der Finanzierungshil fe durch  das Aus-

schussmitgl ied, Frau Bockskopf, zur wirtschaft l ichen Notwendigkeit 

der Förderung gibt der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussempfehlung: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt im Rahmen der Gleichbehandlung die 

Finanzierungshilfe in Höhe von 10.000,00 € für die Ansiedelung einer Mund-, Kiefer- 

und Gesichtschirurgischen Praxis (MKG-Chirurgie) zum 01.01.2025 in der Bahnhof-

straße 19, Melsungen. Der Betrag ist außerplanmäßig im Produktbereich 15 bereit-

zustellen. 

 

Den Landesregularien folgend sollte eine Tätigkeit/Praxisbetrieb von mindestens  

5 Jahren gefordert werden. Bei Unterschreitung ist die Zuwendung anteilig zu kürzen. 

 

5 dafür, 0 dagegen, 3 Enthaltung 

 
Zu TOP 229 

Antrag der SPD-Fraktion vom 16.10.2024 betr.  

„Amtliche Bekanntmachungen über die Sitzung politischer Gre-

mien“ 

 

Der Ausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis, dass nach der 

getroffenen Vereinbarung mit dem Verlag über eine jährliche Pauschale von rd. 3.500 

Euro ein Umfang von 1/3 Seite einer Ausgabe der HNA Melsungen (pro Tag der Ver-

öffentlichung) abgedeckt ist. Konkret umfasst dies eine Spaltenlänge von insgesamt 

864 Millimeter. Sollte das Volumen des Textes der amtlichen Bekanntmachung über 

diese Spaltenlänge hinausgehen, wird der gewerbliche mm-Ortspreis berechnet, der 

aktuell bei 2,02 €/brutto pro Millimeter liegt. Diese Fallkonstellation dürfte nur bei aus-

gesprochen langen Tagesordnungen auftreten und ist bei der Steuerung der Veröf-

fentlichungen zu bedenken. 

 

Nach kurzer Aussprache empfiehlt der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen der Stadtverordnetenversammlung Folgendes: 
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VERTEILER per E-Mail: 

1 x Ausschussvorsitzender 

je 1 x Ausschussmitglieder 

1 x Stadtverordnetenvorsteher  

je 1 x Fraktionsvorsitzende (SPD, CDU, FDP, B90/Die Grünen, FWG) 

1 x Bürgermeister  

je 1 x Magistratsmitglieder 

je 1 x Abt. I, II, III, IV  

1 x IT@melsungen.de zur Veröffentlichung auf der Website 

1 x z. d. A.  

 

Die Stadt Melsungen verzichtet im Rahmen der amtlichen Bekanntmachungen über 

die Sitzung politischer Gremien auf die volle Ausschöpfung des § 1 i. V. m. § 5a  

BekanntmachungsVO, wonach es ausreicht, in der Tagespresse lediglich den je-

weiligen Link auf die Homepage der Kommune zu veröffentlichen. 

 

Vielmehr ist zukünftig wieder die Tagesordnung als ergänzender Service (unter for-

maler Beibehaltung der bestehenden Regelung) im jeweiligen Printmedium be-

kanntzugeben. Bei der Veröffentlichung von Satzungen oder anderen Regelwerken 

reicht weiterhin das bestehende Verfahren aus.  

 

8 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltung 

 
Zu TOP 230 

Aktuelles – Berichte, Wünsche Anregungen 

 

Ohne Beratung und Beschlussfassung.  

 

 

 

 

 

Tim-Niklas Schöpp    Cornelia Ritter-Wengst   
1. Stellv. Vorsitzender     Leiterin Amt für Finanzen und Steuern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   

mailto:IT@melsungen.de

